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Erscheint wöchentlich 2 Mal , Dienstags und Freitags zum Preise van 1 R . -Mark
pro Quartal . Inserate werden berechnet : für Bewohner des Herzvgthums Olden¬
burg mit 10 Pfg . , für Auswärtige mit 15 Pfg . , Neclamen mit M Psg . pro 3 gespaltene
Lorvuszeile oder deren Raum . - Abonnements werden von allen Postanstalten
nnd Landbriesboten , sowie in der Expedition zu Brake (Breitestraße ) entgegen genommen .

Mit der Vermittelung von Inseraten für die „ Braktr Zeitung " sind folgende An -
noncen - Expeditionen betraut : Büttner u . Winter in Oldenburg ;

"
Härenstem u , Bögler in

Hamburg und deren Domicils in allen größeren Städten ; Rudolph Mosse in Berlin und Lei¬
sen Domicils in allen größeren Städten ; August Pfafs in Berlin ; Central -Annoncen -Burcau
der Deutschen Zeitungen das . ; E . Schlotte in Bremen ; Joh . Noorbaar in Hamburg ; G - b .
Daube » . Comp , in Oldenburg ; C . L -chüßler rn Hannover und alle sonstige « Bureaux .

Rkdaction unirr Verantwortlichkeit des Verlegers . Druck und Verlag von W . Auffurth in Brake .
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^ Bestellungen ^
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"
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teljährlicher Abonnementspreis 1 werden noch
fortwährend von allen Postanstalten , Briefträgern
und in der unterzeichueten Expedition entgegen ge¬
nommen .

Brake . Tie Expedition .

Aus dem Großhcrzagthum .
*** Oldenburg . Der Großherzog hat dem

Generalsecretär Pcterieu in Anerkennung seiner Ver¬
dienste um die Beförderung der Landwirkhschsak , ins¬
besondere des Molkerciwcscns , den Titel Oeconomie -
rath verliehen .

— Ein „ armer Reisender "
genoß in diesen Ta¬

gen bei einem Bürger hiesiger Stadt ein sehr un¬
schmackhaftes Mitkagbrod , welchem Steckrüben ohne
Fleisch entschieden vorzuziehen waren . Der Tapezier
G . spürte nämlich nach dem Weggänge eines Fecht¬
bruder eine Lücke in seinem eben erst gekauften und
ausgangencn Wurstvorrath . Er schöpfte Verdacht ,
daß der „ Bruder Stranbinger "

hier anncktirt haben
könnte und kundschaftete in der Nachbarschaft herum ,
wo derselbe geblieben . Endlich sieht er ihn aus ei¬
nem Hanse kommen , geht hin und ersucht den Frem¬
den mit ihm zu kommen , wozu dieser aber keine be¬
sondere Lust hat , und nur die Aussage des Herrn
G . , daß seine Frau ei » recht schönes Mittaosesscn
übrig behalten hätte , welches sie nicht gerne verder¬
ben lassen wollte , veranlaßt ihn , mitzugchcn . In
dem Hause erwartet den Gast jedoch statt des schö¬
llen Mittagsesscns ein nebenan mähender Schmicde -
meisier , welcher die Untersuchung leitet und auch
schließlich eine gestohlene Wurst findet . Das abge¬

kürzte Verfahren der Volksjustiz nimmt nunmehr
seinen Verlauf . „ Frisch Gesellen , seid zur Hand ! "
ertönt die Stimme des Meisters . Der Delinquent
wird von den Herbeicilenden in die entsprechende
Lage auf einen Tapezierbock gelegt und zwei geeig¬
nete Rohrstöcke beginnen in kunstgerechter Weise ihre
Arbeit , während welcher unser Wanderbursch nur
den einen Wunsch klagend zu erkennen gab ; bringt
mich doch lieber nach der Polizei , nur keine Hiebe !

( Nachr . )
— Am Sonnabend voriger Woche fand in her¬

kömmlicher Weise im großen Saale des neuen Pa¬
lais unter persönlicher Leitung Ihrer Königlichen
Hoheit der Frau Großherzogin die Vertheilung der
von der hohen Frau zu Geschenken an bedürftige
Confirmanden bestimmten Confirmandenanzüge
statt . 64 an der Zahl waren sie erschienen und
empfingen die für jeden nach Maaß angefertigten
vollständigen Festanzüge aus der Hand der freund¬
lichen Geben « , begleitet für jeden einzelnen mit ei¬
nigen freundlichen Worten und einem Händedruck .
Gewiß wird dieses Ereigniß für alle Bctheiligten
als eines der glücklichsten lind schönsten ihrer Ju¬
gend , niemals vergessen werden . — Außerdem soll
Ihre Königliche Hoheit eine bedeutende Anzahl Con¬
firmanden ans umliegenden Gemeinden mit Geld¬
geschenken zur Anschaffung der nöthigen Festkleider
bedacht haben . ( N . )

— Die Trauer , in welche der Tod des Prinzen
Waldemar von Preußen das kaiserliche Haus ver¬
setz! hat , wird auch ans die Feier der Taufe der
jüngst geborenen Prinzessin hier von Einfluß sein .
So werden der übliche militärische Zapfenstreich ,
welcher am Vorabend der Taufe beabsichtigt war ,
sowie der vom hiesigen Kampfgcnosscnverein zu Eh¬
ren Sr . Königl . Hoheit des Prinzen Friedrich Carl
beschlossene Fackclzug , wie wir hören , unterleiben .

— Prinz Carl von Preußen , der von seiner
Krankheit vollständig wieder hergestcllt ist , wird nun
doch ebenfalls zur Beiwohnung der Tauffcicrlichkei -

ten in Oldenburg eintresfen und dann eine mehrwö¬
chentliche Reise nach Italien unternehmen .

— Am Freitag Vormittag entstand in den zwi¬
schen Wiefelstede und Gristede am Hauptwege bele -
gcnen Fuhrenhölzmigen der Wittwe Ovie zu Gristede
und des Gemeindevorstehers Achter in »Edewecht
ein Waldbrand und vernichtete in kurzer Zeit ,
von dem steifen Ostwinde fvrtgetrieben , von den vor
etwa 20 Jahren gepflanzten , im besten Wachsthum
begriffenen jungen Tannen der Frau Ovie etwa 5
Jück und die Anpflanzung des Gemeindevorstehers
Achter fast ganz . Den rasch gekündigen und mit
den erforderlichen Löschgeräthen hcrbeigeciltcn Ein¬
wohnern von Wiefelstede und Gristede gelang es
trotz des Wassermangels etwa gegen 4 Uhr Nach¬
mittags das Feuer zu löschen und ferneren Schaden
zn verhüten . Man verrnuthet , daß ein Feuer , wel¬
ches durchreisende Handmerksburschen auf einem in
der Nähe der Hölznngen bclegcncn , mit Erdwällen
eingefriedigten Kamp Ackerland angelegt hatten , vom
Winde über den Wall in das Holz getrieben und
dm Brand verursacht hat . ( N . )*

8
*

Horumersiel , 27 . März . Gestern Nach¬
mittag strandete bei starkem Ostwinde das Schiff
„ Johann " von Carolinmsicl , Capk . de Vries , auf
dem -Neubrack . Die Mannschaft hat sich unter Bei -
hülfc des Strandvogts Jakobs und der Deichanwoh¬
ner ans Land gerettet . Die Ladung — 100 Fässer
Petroleum , von Bremerhaven nach Norden bestimmt
— wird per Wagen geborgen . Das Fahrzeug ist
leck. — Das Ncubrack , daß zur Ebbczeit trocken
liegt , ist bei Ostwind , wo nur geringe Fluth eintritt ,
stets ein gefährlicher

'
Weg für die Schiffe , da auf

demselben die Fluth ans der Jade und die aus der
blauen Balge gegen einander stoßen , wodurch so ge¬
waltige Dieuungen entstehen , daß ein hier an Grund
gcrathenes Fahrzeug fast stets verloren ist . Wohl
keine andere Stelle an der oldbg . Küste hat so viele
Strandungsfälle aufzuweisen als das Ncubrack .

( G . )

Kein Leben ohne Liebe .
Roman von Th . Almar .

( 2 . Fortsetzung . )

„ Ich wollte Dir nickst wehe thun " , sagte sie , dsn
jungen Mann bittend anschend , der davon gerührt
wurde und sie aufmerksam betrachtete .

„ Du hast geweint , Mädchen ? "
Sie ließ ihn kaum zu Worte kommen , so hastig

erzählte sie ihm Alles , was sie betroffen , und rief
dann , ihm das Geschenk des Fremden zeigend :

„ Ich kann mir dafür kein neues Brot kaufen . "
Der junge Mann zog das Kind einige Schritte

mit sich fort , besah das Geld , wurde verlegen , sah
das Mädchen an und schien über Etwas mit sich
nicht einig zu werden . Mit unverkennbarem Aus¬
druck sah er gen Himmel , indem er das Geld in
seiner Hand behielk .

Seine Stimme zitterte ein wenig , als er dann
sagte :

„ Komm '
, ich werde Dir dafür Brot kaufen und

Dich zu Deiner Mutter führen . "
Er wollte Lisbcth ' s Hand ergreifen ; sie gab ihm

diese , blieb aber stehen , und , was sie dem Bauern
mcht hatte sagen wollen , theilte sic dem jungen
Manne mit : daß ihre Mutter auf dem Kirchhof am
Königsthor begraben liege .

„ Wo ist denn Dein Vater ? " fragte der jungeMan » theilnchmend .

Sie sah ihn erstaunt an .
„ Ja , weißt Du denn nicht , daß Gott in ; Him¬

mel wohnt ? "

Diese Antwort bewegte den jungen Mann auf
das Tiefste .

„ Aber mein Kind , so hast Du doch Verwandte ,
bei denen Du lebst ? "

Verwandte ? Lisbeth verstand das Wort nicht ,
aber sie gedachte , was ihre Mutter oft zu ihr ge¬
sagt , und antwortete :

„ Ich habe Niemanden , ich stehe allein in der Welt . "

„ Allein in der Well ? — Nein , das sollst Du
nicht ! Der Himmel hat uns zusammengcführt . Du
hast einen Vater im Himmel , auf Erden will ich
Dein Vater sein ! " rief der junge Mann mit feier¬
licher Stimme , hob das Mädchen auf seine Arme
und küßte ihre Stirn .

Sie schlang ihre Arme um seinen Hals und sagte :
„ Ich bin Dir gut , laß

'
mich bei Dir bleiben ! "

„ Willst Du mich zum Vater haben ? "

„ Ach , ja ! " flüsterte sie, ihr Köpfchen an ihn
lehnend .

Es war ein feierlicher Moment , wie der jugend¬
liche Vater mit seinem Kinde so dastand und Beide
in der Kälte an allen Gliedern zitierten .

Er ließ sie nieder auf die Erde , nahm ihre Hand
und sagte :

„ Aber der Vater muß auch wissen ; wie sein
Kind heißt ? «

» Ich heiße Elisabeth ; meine Mutter sagte immer
Lisbeth zu mir . "

„ So will ich Dich auch nennen . Komm '
, jetzt

wollen wir dahin gehen , wo Du Deinen Hunger
stillen sollst, " sagte er , schritt eilig mit ihr fort und
führte sie nach einer Konditorei .

> Lisbeth jedoch schien ihren Hunger verloren zu
haben , sie trank ein wenig Kaffee , Kuchen ließ sie
unberührt ; sie hielt immer .nur die Hand des jun¬
gen Mannes fest , als könne er ihr sonst verloren
gehen . Erst auf seinen Wunsch aß sie von dem Ku¬
chen , während sic aber dabei verschiedene Fragen an
ihn richtete , wo sie wären und ob das sein Haus
sei und was die Leute , die gingen und kämen , eigent¬
lich vor hätten .

Er gab ihr auf Alles Antwort und freute sich ,
daß sic so bald ihre Thränen getrocknet hatte .

Als sic die Konditorei verließen , ging der junge
Mann mit ihr nach der Lindcnstraße , und dort vor
der Apotheke stehen bleibend , sagte er :

„ Jetzt , Lisbeth , mußt Du hier ein wenig auf
mich warten . "

Sic sah ihn erschrocken und traurig an .
„ Du nimmst mich nicht mit ? Ich soll wieder

allein sein ? "

„ Nein , Du sollst bei mir bleiben, " sagte er schnell ,
drückte ihre Hand fester und trat mit ihr in die
Apotheke ein , wo er zwei Flaschen Medicin in Em¬
pfang nahm und den Besitzer der Apotheke zu spre¬
chen verlangte . Als dieser sich ihm vorstellte und
ihn nach seinem Zimmer führte , blieb er für Lisbcth

' s
Ijngcduld viel zu lange darin . Als Beide wieder
heraustraten , ging der Apotheker an seine Kasse ,



*»
* Berne . Die Segelboot - Weltfahrt

auf der Weser soll , wenn Wind und Wetter günstig ,
am 25 . Mai statifind . n . Die Tour geht von Ve¬

gesack nach Licnen und zurück . Dielenschisfe und
Kielböte sollen in je 2 Elasten getrennt segeln . Der

Einsatzpreis beträgt für Schiffe bis zu 20 Fuß Länge ,
über den Steven gemessen , 5 ^ und für größere
Böte 7 ^ 50 ^ s .

Varel . Unser Thierarzt S . hat in einem
von ihm untersuchten Schinken Trichinen gefunden .

Jever . An der hier am Sonnabend und
Sonntag statkgehabtcn Ausstellung von Lchrlingsar -
bcitcn hatten sich 22 Lehrlinge bethciligt , von denen
19 prämiirt wurden . Der Besuch der Ausstellung
Seitens des Publikums war gut . — Neulich stürzte
ein Locomotivsnhrer zwischen hier und Sande von
der Maschine herab , merkwürdigerweise ohne erheb¬
lichen Schaden zu nehmen . — Das hier , wie vom
Skadtrath jetzt beschlossen , zu errichtende Armen - Ar °

beitshaus soll für 40 Personen berechnet werden . —

Die große Actienbierbraucrei in Accum hat seit ei¬

niger Zeit den Betrieb eingestellt . — In dem be¬

nachbarten Heidmühle wurde vor einigen Tagen vom

Wirth P . dort ein schönes Exemplar des hier selten
verkommenden Stein - AdlerS erlegt . ( O . Z . )

*
»

* Hammelwarden . Wie wir hören , hat
Herr Hinrich L -trenge sein Amt als Inspektor des
Armen - Arbeitshauses niedcrgKcgt .

Brafe . Passagierdampfcr » Norden¬
hamm " , welcher noch im hiesigen Hafen liegt , wird
binnen Kurzem wieder in Dienst gestellt werden , da
die gründliche Renovation desselben in einigen Tage »
vollendet sein wird .

— s Folgender Artikel wurde uns mit der Bitte
um Veröffentlichung zugesandt :

» Berichtigung . Die Notiz der » Brakcr

Zeitung " vom 28 . März betr . das Begräbniß des
verstorbenen Schumachers Bade , bedarf einiger Be¬

richtigungen , die hiermit gegeben werden sollen :

„ Bor Hunger umgekommen
" ist nicht die reine

und nackte Wahrheit , sondern der Schuhmacher Bade
ist an bereits seit Jahren ausgebildcker Schwindsucht
verstorben , deren Entwickelung allerdings durch man¬
gelhafte Verpflegung beschleunigt sein wird . Be¬
schlossen , mit seiner Familie Hungers zu sterben , hat
Bade keineswegs , sondern sich nur nicht entschließen
können , uin Unterstützung nachzusuchcn . Daß die
Furcht vor dem Armenarbeitshause die Ursache ge¬
wesen sei , welche ihn bewogen habe bis zum Aeußer -
sten zu schweigen , ist eine durch Nichts begründete
Vermnkhnng , um so weniger begründet , als der Anne
garnicht der hiesigen Gemeinde angehörte und daher
der ArmenarbcitSanstal ! garnicht übergeben werden
kvnnte . Solche Vermuthung auszusprcch en ist aber
sehr ungerechtfertigt , sic kann nur Erbitterung säen ,
und dazu ist die Zeit nicht angethan , daß das am
Platze wäre . Es ist sehr beklagenswerth , daß die
Anschauung , als liege in der Einrichtung des Armen -

arbeitshauses eine so große Härte , noch immer be¬
steht — sehr schlimm , daß sic künstlich genährt wird .
Weiß der Einsender wohl , daß die Verpflegung einer
Familie von 6 Köpfen ims Armenarbeitshause — un¬
gerechnet Verwaltungskostcns und Verzinsung des Ban¬
kapitals — ungefähr 1100 ^ kosten wurde ? So
schlimm kann es also dort nicht sein , daß man lieber
Hungers sterben sollte . Doch das nur beiläufig —
wie gesagt , Bade wäre nicht hineingckommen .

Ganz falsch ist ferner die Anschauung , als hätte
die Familie sich abgesperrt ; sie wohnte in einem

Hanse mit mehreren anderen Familien , deren eine
mit ihr beständig verkehrt und » ach Kräften geholfen
hat , so lange sie konnte . Es bleibt also von der

ganzen , so gräßlich ausgebanschten Geschichte nur
übrig , daß eine arme Familie , welche der Krankheit
des Ernährers wegen besonders eindringlicher Hülfe
bedurft hätte , längere Zeit Mangel gelitten hat —
weil weder sie , noch die Nachbarn sich entschließen
konnten , Hülfe zu suchen , wo sic zu finden mar .

Das ist traurig genug und kann zu einer kräf¬
tigen Mahnung werden , daß ein Jeder sich in seiner
Nachbarschaft umsehc , und wo wirkliche Nolh ist ,
darauf Hinweise , daß wohlkhätiger Sinn hier in Brake
noch wohl reichlich genug zu finden sei , um solcher
Noth abzuhelfen . Aus dieser Thaisache aber eine
solche Geschichte machen und sie sogar noch mit der

Bemerkung verzieren , daß kein Salz im Hause gewe¬
sen ( was bei der im Umkreise des Freihafens herr¬
schenden Sitte , Alles bei Viertelpfunden zu holen ,
auch einem wohlhabenden Hause leicht begegnet ) , nur
damit sie noch trauriger klinge , hat in der That kei¬
nen Werth .

Den Armen und Nothleidenden soll man Math
machen , den Wohlhabenden soll man das Geben zur
Freude machen , indem man sie mit dem Vertrauen
erfüllt , daß , was ihnen über die Noth gesagt wird ,
wahr sei .

Von Beidem geschieht das,Gegcntheil bei solchen
Ueberkreibungcn .

Daß der arme Bade ganz ohne Gefolge den letz¬
ten Gang gehen mußte , that mir herzlich weh , doch
hätte ich cs richtiger gefunden , das nicht zum Anlaß
eines so gefährlichen Artikels zu machen , der unsere
gute Stadt ganz unverdient auswärts in schlechten
Ruf bringen kann . I . Lohse , Pfarrer .

( A n m e r k u n g . ) Da wir in diesem Artikel
tikel nur eine theils direkte , kheils indirekte Bestäti¬
gung alles Dessen erblicken , was die in voriger
d . Bl . veröffentlichte Notiz unsers erprobten und

durchaus zuverlässigen Berichterstatters in freilich et¬
was schärferer Weise zum Ausdruck brachte , so glau¬
ben wir uns eines Eommentars hierzu enthalten zu
dürfen . Die Redaktion .

Vermischtes .
" Die Firma R . E . Rickmers in Bremen hat

bezüglich ihres gesam
'
Niten Verkaufs von Futter -

Reis mehl außerhalb Bremens eine Controle mit
dem Central - Borstandc der Otdcnburgischen Land -

wirthschafts - Gesellschafl vereinbart und verpflichtet
sich dieselbe , den Käufern ihres Reismchls Garantie

zu leisten über die Substanz und Reinheit ihrer Reis -

mchlc von fremden Futterstoff - Beimengungen , über
die Unverdorbenheit ihrer Reismchlc und über den
Gehalt an Nährstoffen, .

Die Preise des Reismehls von Rickmers ^ sind
augenblicklich :

Nr . I . für 50Ass . . . 7

, , II . „ „ . . 4,25 , ,
III . „ „ . . 2

Es möge bei dieser Gelegenheit auch verwiesen
werden auf die Fütterungsversuche mit Rcismchl bei
Mastochsen gegenüber Mais von C . Stnpp in Jsen -

krvidt bei Ameln , welche nach der „ Zeitschrift des
landwirkhschafilichen Vereins für Nheinpreußcn " Au¬
gust 1878 mitgeiheilt sind in Nr . 37 , Seite 518
» . w . 1878 der „ Milch -Zeitung

" . "Nach den genau ,
nnögeführlen Versuchen berechnet der Versuchs - An - s
steiler den Wcrih von 85 üss . RciSmehl ( 14,4 "

ch s
Protein , 8,oOch Fett ) gleich 100 ÜA'

. Mais .
Insbesondere für unsere . Landwirthe muß noch

darauf aufmerksam gemacht werden , daß , da die
Firma R . E . Nickincrs selbst nicht unter 100 Ctr . ^
Reismehl versendet , ein gemeinschaftlicher Ankauf >

desselben von Seiten mehrerer Landwirthe geboten
ist , da ein Einzelner kaum so viel verwenden wird . ,
Kleinere Qnamitätcn müssen von Zwischenhändlern -

bezogen werden , in welchem Fall aber die Garantie '

der Firma Rickmers für den Landwirth keine voll¬
kommene Sicherheit mehr bietet . j

Der Central - Borstniid der Oldenbnrgischcn Land -

wirthschnfts - Gcsellschaft hat das Recht , zu jeder Zeit ^
von den Lagern von R . C . Rickmers Proben durch A
einen Beauftragten entnehmen zu lassen oder solche ß
von Rickmers einznsorden . Auch ist er berechtigt ,
Proben von den Konsumenten ihrer Reismehle sich ;
cinscuden zu lassen , um durch eine atsdaun von der ^
Versuchs - Station der Oldcnbm gischen Landwirlhschafs - r.
Gesellschaffs vorzmiehmcnde Untersuchung die Ucbcr -

zengung von dem richtigen Gehalt und von der s
Qualität der Reismehle zu erlangen .

Jeder Käufer ist berechtigt , Proben der von R . ;
C . Rickmers gekauften Reismehle der Versuchsstation ff
in Oldenburg zur Prüfung cinzusenden . Den Kein - N
fern ist die Analyse dort kostenfrei auszuführen , so - K
bald die Bezugsquelle durch Beifügung der Origi - L
nal -Faktura » achgcwiescn und die geleistete Garantie t
mitgetheilt wird und wenigstens 100 Ctr . Reismehl k

( 5000 IrK . ) einer Sorte zur Zeit gekauft sind . k
Bei etwa cinteeicnden Differenzen zwischen der r

Garantie des R . E . Rickmers und dem Befunde H
der landw . Versuchs - Station , wird von Rickmers
das Ergebniß der Prüfung durch die Versuchs - Sta - «
tion anerkannt , sobald seitens des Käufers eine rieh - 8

tigc DnrchschnittS - Probe eingesandt worden war , I
und wenn die Einsendung der Probe spätestens 14 x
Tage nach Empfang der Waare erfolgte . x

— U ti n g cra d ee l , 17 . März . Ein vvrtrefs - x
licher Plan ist in unserer Commune im Werke ,
nämlich die Trockenlegung des Bokkumer Meeres .
Herr I . DorcnboS Hut um die Concession zu dieser
Unternehmung nachgcsucht und dieselbe erhalten unter
der Bedingung , daß er sich mit den ^betreffenden
Grnndcigenthüinern verständige wegen der damit k
verbundenen Abwässciung des Landes ; daß er die k

Höhe und Breite des Deichs in Acht nehme , daß D
die Trockenlegung innerhalb dreier Jahre beschafft 8
werde und daß er die verliehene Concession nicht an »
andere übertrage , cs sei denn , daß der Minister der x
Wasserbauten davon in Kcmttniß gesetzt werde . Durch h
diese Trockenlegung wird eine große Strecke Landes , L
wo jetzt die Wellen ihr Spiel treiben , productiv ß
werden zum Wohl der Zeitgenossen und der Nach - §
kommen . r

— » Das ill viel bequemer . " Eine Dame er - k
hielt den Besuch einer Freundin . Eines schönen r

Morgens war im Zimmer des Gastes das fünfjüh - k

rige Töchterchen des Hauses anwesend , eben zur Zeit , ^
als die Freundin der Mama ihre schönen Zähne
putzte und ihr langes , krauses Haar kämmte . » Meine i

händigte dem jungen Manne einige Kassenscheine ein ,
dann nickten sich Beide freundlich zu , und der junge
Wann fragte Lisberh , als sic wieder draußen waren ,
ob sie noch gehen könne und nicht zu müde sei .

» Ich bin nicht müde , lieber Vater, " antwortete
sie und sah ihn freundlich mit ihren großen schönen
Augen an .

( Fortsetzung folgt . )

Schiffs -Nachrichten .
ch Bremen , 30 . März . Laut Depesche ist die deutsche

Brigg „ B . H . Steenken "
, Hashagen , gestern wohlbehalten von

Galveston in Genua angekommen . An Bord Alles wohl .
ch Vegesack , 29 , März . Laut Telegramm ist das deutsche

Schiff „ Linach Ahrens , am 26 . ü . von Newyork mit Stück -
gütirn nach Hamburg gesegelt.

In See angesprochen .
chch Dtsch . Schiff 0 . O . 15 L . (? ) , westwärts bestimmt , am

24 . März auf 49 " N , und 15 " W ., durch den Dampfer
„Lykäs ", in Falmouth angekommen .

Augekomm. u . abgegang. Schifft.
Angekommen in Brake :

März
31 . Engl , v Firebrick , Ballen , mit Stckgt . v . Newcastle .
April 2 . Dtsch . Christine , Müller , in Bllst , v . Cuxhaven .
2 . „ Miranda , Berner , mit Cemmt von Itzehoe .

Abgegangen von Brake :
April

1 . Engl , v Valund , Benett , in Bllst . n . Middlesbro ' .
1 . Dtsch . Gebrüder , Strohschnledcr , in Bllst . n . See .
1 . ,, Mercur , Ebbers , in Bllst . n . Memel .
1 « Betty n . Marie , Oltmcums , mit Taback n . Kö¬

nigsberg .
1 . , , Dorothea , Kettwich , in Bllst . n . Hartlepool .
2 . ,, Gesina , Müller , in Bllst . n . Fredrikstad .
2 . » Alpha , Büsing , in Bllst . n . Krageroc .
2 . ,, Walkyre , Wolters , in Bllst . n . Cardiff .
2 . » Arnold , Lenger , mit Schienen n . Riga .
3 . Engl - I ) Firebrick , Meyer , mit Zucker n . Grangemouth .
3 . Dtsch . Acorn , Müldcr , in Bllst . n . Soon .
3 . ,, Jamia , Sicsken , in Bllst . n . Drobac .
3 . , , Harmina , de Wall , in Bllst . n . Fredrikstad .

Angekommen :
Febr . 27 . Magaretha/ ' Masclins , v . London in Rio Janeiro .
13 . C . Thvrade , Kock , v . Algoa Bay in Mauritius .
18 . Humboldt , Stolle , v . Calylayan iu Hongkong .
März 17 . Union , Metz , v . Neapel in Gioja .
18 . Johanne , Müller , v . Bordeaux in Newyork '
19 . Adele , Balsen , von Neapel in Gallipoli .
26 . Franziska , Tmickcr , v . Cardiff in Nantes .
27 . Johann Carl , v . Portorico in Bristol .
27 . Alliance , v . Zante in Bristol .
29 . W . v . Freeden , Freeden , von Rouen in Cardiff .
29 . Johann Carl . Warns , von Singapore in Liverpool .
29 . Thetis , Rcents , von Gent in Ternenzcn (nach London ) .
31 . Friedrich , Strenge von London in Cuxhaven .

Abgegangen.
Febr . 20 . Seenymphe , Schierloh , von Macuza (Ostknste Asri -

ka ' s ) segclfertig nach Rotterdam .
25 . Josö Gincdra , Morissc , von Porto Plata n . d . Canal .

28 . Jnca , Spieske , von St . Thomas nach Portorico .
März 6 . Themis , Stodthosf , v . St . Thomas n . Port de Paix .
10 . Luna , Grube , von St . Thomas nach Portorico ( 13 . in

Mayaguez ) .
23 . Johanna , Reents , von Oporto nach St . Ubeö .
23 . Otto , Frage , von Oporto nach Lissabon .
27 . Besscl , Visscr , von Bordeaux nach Rosario .
28 . Gesine , Röfcr , Prawlc Point Pass, nach westw .
29 . Oberon , Neqnaber , von Funnden nach Newcastle .
29 . Dtsch . Brigg ist . I) . N . O . ( Emma , ans Elsfleth ) Prawle

Point paff , nach ostwärts .

Mnstrirtk IGkyrMmg .
Organ für Jagd , Fischerei und Naturkunde . Her -

ansgcgeben vom k. Oberförster H . Nitzsche .

Sechster Jahrgang .

Nr . 13 enthält : Lütticher Läufe von I . Neumann .
— Die Forstwirihschnst ans der Pariser Ausstellung
von H . von Clansewitz . — Jägerlatein von Grün¬
bart , mit 4 humoristischen Bildern . — Ein Rehbock
mit 1 Stange , niit 2 Bildern . — Briefbogen für
Jäger , mit Bildern vom Thiermalcr Decker . 24
Stück 60 Pfg . Als Anhang dazu erschien : Biogra¬
phie des Vice -Oberjägermcister R . v . Meyerinck , mit

Portrait 75 Pfg . Verlag von Schmidt u . Günther
in Leipzig . Alle Buchhandlungen und Postanstalten s
nehmen Bestellungen an . i



Mama " , meinte das kleine Mädchen , » mach! das an - !
ders . Sie nimmt ihre Zähne in die Hand und !
putzt sie , dann häng ! sie ihre Haare auf einen Nagel S
und kämmt sie . Das ist viel bequemer ! " !

— AnS Thüringen . Inneihalb des verhält - !
nißmäßig kurzen Zeitraumes von kaum 7 Monaten
wurde das sonst so friedliche Thüringen zweimal
durch die Kunde von abscheulichen Verbrechen , welche
innerhalb seiner Grenze » begangen , ans seiner Ruhe !
jäh einporgcschrcät . Ein Schrei der Einnistung I
durchlief seine Gauen , und die Feder sträubte sich , !
die Einzelheiten zweier grauenvollen Meuchelmorde z
den entsetzten Gemlithern vorzuführen . In dem einen z
Falle war cs eine ganze unglückliche Familie , mit i
allen wünschenSwerthcn Gütern der Ei de gesegnet, die
durch die Hand zweier Mordbuben in wenigen Stun¬
den dahingeopsert wurden . Vater , Mutter , Sohn
und ein Gcschäftsgehülfe lagen entseelt in ihrem
Blute , und die znm Himmel cmporlvderndcn Flam¬
men des in Brand gesetzten Besitzthums beleuchteten
eine Stätte des Jammers und der Verwüstung , die
nie wieder hcrgcstcllt werden sollte . Hier war es
ein neunjähriges Mädchen , welches die Vorsehung
vor dem bereits über ihm schwebenden gewaltsamen
Tode bewahrte , welches, über die Leichen der Mutter
und des Bruders hinweg und durch die zusammcn -
schlagenden Flammen , hindurchschreitcnd , nur mit dem
Nactsthemdchen bekleidet, in finstrer Nacht mit Math
und Entschlossenheit , eines Helden würdig , in das
20 Minuten entfernte Dorf eilte, dort Lärm schlug
und schließlich durch seine Anssagen die wahren Mör¬
der der strafenden Gerechtigkeit überlieferte . — Und
im zweiten Falle , in seinen Einzelheiten nicht minder
grauenvoll , war es ein Vormund , der sei » Mündel ,ein mit allen Reizen der Jugend und Unschuld aus -
gestattclcs Mädchen von kaum 17 Jahren , mit grau¬
samer , die Blutgier eines Tigers noch übcrtrcsfcndcr
Mordlust dahinschlachteke. — Beide , die moderne g
Criminalgcschichtc interessant bereichernde Fälle sind , !
ans Grund der Anklageakte und der Schwurgerichts - E
Verhandlungen wahrheitsgetreu zusammengcsteUl , in »
den beiden Merkchen : » Der vierfache Raubmord in !
Vogclsberg " und » Der Mord bei der Grammen - ?
mühle " fesselnd und streng den Thatsachen angemes¬
sen geschildert und znm Preise von je 25 Pfg . durch
jede Buchhandlung beziehen. Gegen Einsendung
von 56 Pfg . in Briefmarken versendet die Verlags -
Handlung von Edmund Rost in Stadt - Sulza
beide Schriftchen überallhin franco .

Snzeigm.
Die zur Concnrsmasse des

«.AUF -. Tischlermeisters «Z . M >
? sss8LS » A' zu Brake gehörige , daselbst an der
Buhnjsstraße bclegene Besitzung , enthaltend ein erst
vor einigen Jahren neu erbautes

zweistöckiges Wohnhaus
sammt 'Nebengebäude (Wcrkstätte ) , auch einige Gar¬
ten- bcz . Hofgründe , soll am

Donnerstag , den 24 . April d . I . ,
Mittags 12 Uhr,im Lokale Groß -Herzoglichen Obergerichts zu Barel

öffentlich meistbietend verkauft werden .
Kanfliebhaber ladet ein

MvHriNinK , o . m .

Zum Frühjahrsbekms
halte menr Lager von Bucks -Halte mein Lager von Bucks -
Ems , Tuchen , Wauelleu , Halb -
lemeu re . meinen geehrten Kunden bestens
empfohlen .

P . L. Jansscn.

von 2 50 ^ an .
LU. .Sir » 88es «>.

MmichMmhemde
Zum MHMiif:

empfehle bestes oberländifches

Weizenmehl 00,
, . S6 und LT Sl für 3
sowie tNKSLvK Ls'iisOLsvi» Harrst .

Eil . »Nehrens .
- _ Bahnhofstraße ._Gefunden :Ein Bierfaß .

Näheres in der Expedition d . Bl.

Vorschilsj-Nerein
zu Brake .

NoiM8 -r6b6i'8jM pro Uürr l879 .
Iv i u n a ti in s:

Mk . 4167,61Tcisscbcstaad
Zurückgcz . Vorschüsse rc.
Zinsen
>. inlagen
Siaunn -Lapltal
Ätrservefonds
Verschiedenes
Total - Einnohme pro März

M . 72019,32
1373,79
7463,59

Mk . .
1,30

Vorschüsse rc.
Zinsen
Einlagen
Stammcapital
Dividende
Verschiedenes
Total - Ausgabe pro März

Cassebcftand am 1 . April 1879
Brake , 1879 April 1 .

U 8 A 11 0 6t
M . 58818,95

761,38
20629,77

31,85
9,40

Dirccior , Lasfirer.

4 « i « ir s .

80858,-"
85055,61

79748,85"
öMch76

VorschußMmm ;u Krake .
SV . tz i » WlrS. , , « » szn

Reis mehr .
Nährmerth garantirt nach den von der

landmirthschaftlichen chemischen Versuchs - Station der
Oldcnburgischcn Landwirkhschafts -Gcsellschafl zu Ol¬
denburg — Vorstand 1>r . P . Pclerscn — veröffent -
lichten Bedingungen re .

Preise , Analysen , Garantic -Bedingnngcn re. ste¬
hen ans Wunsch franco zu Diensten .

Durch diese Garantieleistung wird die vielfach
ausgesprochene Besorgniß wegen ungleichmäßigen Ge¬
haltes , sowie auch fremder schädlicher Beimischungen
vollständig beseitigt , und ist dasselbe wohl das billigste
Futtermittel .

Wremen.
R . L . Mkmers .

— Wer an Kicht, Lhenmrtt '.smvs oder Erkälinnns- —
krni ' klicilen leidet, versehe sich mit dem in zweiter

* ) Preis 50 Pfg ., vorrüthig in der Buchhand¬
lung von F . W . Acquistapacc in Varel , welche
dasselbe gegen 60 Pfg . in Briefmarken franco über¬
allhin versendet . _

Mtengkrälhe ,
als : Harken und Schuppen , Baumsägen , Hacken u.

Nosenmcsser , Gartenmesser , Pflaiizkcllen rc . , sowie

Zartkiigerälhe für
-ssinster

empfiehlt in bekannter Güte zu billigsten Preisen

_ H. BrcdrndLrk .
Z au jachen ,

als : Dach -, Stall - und Kellerfenster , Schornstein¬
schieber und Thüren , eiserne Balken rc .

empfehle zu äußerst billigen Preisen .

_ O . Beedeudiek .

Franzos . Waschkessel
sind wieder vorräthig und empfehle dieselben als sehr
praktisch.

— _ H . BredendieE .

Wehenmehl 00 ,
vorzügliche Backart ,

9 und 10 Kilo 3 ^
Neue Corinthen und Rosine^

per i
/ 2 Kilo 15 , 20 , 30 ^ . ,

täglich frischen Hiss ,
stoh . ste Harste.

Brake im Zollverein .
Ich mache hiermit bekannt , daß ich nach wie vor

ein Lager
fertiger Särge

in allen Größen und in eleganter , wie auch in ein¬
facher Ausstattung führe .

Zugleich übernehme ich von jetzt an die Ausfüh¬
rung von Beerdigungen mittelst Leichenwagen , nebst
allen erforderlichen Besorgungen .

Preise selbstverfertigter eichener Särge nach
Wunsch und Uebereinknnft .

Vollständige Särge vom. Lager , incl Leichen¬
wagen und übriger Besorgungen schon
von 25 Mk . an.

»Nt . Zloopman » .
L. Frank, Brrnr,

halt sein 8 lit ^
bestens empfohlen .

Reisekosten werden vergütet .
lorrrs -Bemcht über Lvos -GsfectsN von Ä . Molliug , Bankgeschäft,

Rertiil , steil ! , Sprit !876 .

hsg -ms » äsr llooso .
in äik>8sio ckabrs.

Oourss in
LsiobswÄrlr
Hsill j Li -isk

Amslecdam . Jndust . Pal . 2 ^ fl . . . 3 kl . — 6 -
Ansbach er 7 fl . . . 14,OM 6 . 9 . 29,25 31, -
Augsburger 7 fl . . . . 7,000 9 » 20,25 22, —
Badische 35 fl. 40,OM > 59 » 162,50 165 . 50
Bari 100 Frcs . . 100,OM kros . IM kros . 40, - —
Barletta 100 FrcS . IM,OM - 150 — 19,50
Brannschweiger 20 Thlr . . . . 150 .M0 ^ 69 . .A 83,60 85,10
Bnkarester 20 Frcs . . IM,OM kres . 20 kros . 20,50 22,25
Finnländer 10 Thlr . . 90 . M0 »FL 36 »FL 40,75 42,25
Freiburger 15 Frcs . . . . 40 .M0 kre8 . 19 kros . — 25,75
Genueser 150 Frcs . . 1M . M0 160 » -- 85, —
Hamburger 100 Mark Lo . . . . . 115,000 ». E 8 . 156 ^ L . 290, — --
Hamburger 50 Thlr . .ImwrtwBost . 180 »FL 177,50 179,50
Kurhessische 40 Thlr . 96,OM ^ 225 . 261, — 264 —
Lübecker 50 Thlr . . . . 30,MO >. 168 . 176,50 178,50
Mailaud - Como 14 fl. . . 20,OM ki . 14 S . 55, — —
Mailänder 45 Frcs . v . 1861 . 70 .M0 kro8. 47 kres . 32, —
Mailänder 10 Frcs . v. 1866 . IM,OM 10 .. 10 - 11,25
Meininger 7 fl. . . 15,000 lk . 8 L 20, - 21,25
Nassauer 25 fl . . . . 20,OM 43 .» 101 - —
Neuchateler 10 Frcs . . . . 12,000 kro8. 12 kros . — 17,50
Neapeler 150 Frcs . . 35,000 >, 150 .. 68 - —
Oldenburger 40 Thlr . 60,000 »FL 120 »FL 145,50 147,50
Preußische Prämien 100 Thlr . . 225,000 » 34 «) » 154,50 156,50
Pappcuheim 7 fl. . . 9,OM S . 7 ü . 16,75 18,25
Schaumburg - Lippe 25 Thlr . . . . . . . . . 36,000 ^ 138 — —
Schweden 10 Thlr . . . . . . . . . . . . . . 30,000 » 39 — 48,50
Türk . 4M Frcs . incl . C . v. April 1876 . . 600,000 kres . 4M kros . — —
Ungar . IM fl. . : . . . 100,000 ki . 136 6 . 176, — 179, —
Venediger 30 Frcs . . . . 60,000 0 -68. 30 kros . — 17,50

Soweit Vorrath reicht, bin zu den unter Brief notirten Coursen Verkäufer , zu der Geldcoursen Käufer



ZUonak Aeberflchi
der

Melilmrgischen Spar- X Mh-Dank ,
Filiale Brake .
pro 31. Marz 18W .

2^ et
tliri8krt2

. bis 31 . März .

i v «
! 8 68 tonst
«M 1 . April. ,

Conto .
I * » 8 8

öostonä
am 31 . März.

t v a
Istinsots :

bis 1 - April.

291,83069
2,625,308 58i

935,798 66j
114,33448

62,M3 !03
20,560 !—

2,M2,072 92
- 462,84Ä55 !

19,098
^
38

20,560 !—

- !—-- — Stamm - Capital - - -
— — - Depositen — -— - -— —
- —- Conto - Corrente - —-- -
— — — - Wechsel- Conto - — —
- — — - Effekten - Conto - - -
— — - Diverse - - - -
- Casse-Beftand -

! 120,M0j —
j2,015,643 92

328,477 !15

40,45578

120,000 !—
2,307,47461

951,712j81
472,953i11

95 . 23610
103,05881

4,050,4351441 !2,504 .576j85 ^
^ '

( 2,504,576 85 4 .050 . 43Ä44
Für die Verbindlichkeiten der Filiale haftet die Oiavi » I »urKl8 «kI»v 8pai - u »»N LvtNNaiilL

mit ihrem gesammten Akrien- Capital von 3 Millionen Mark , wovon vorläufig 1,200,000 Mark ein¬
gezahlt sind . HH Ii kiii MU« I » KQi »

dei kmonstliclier KimdizunA 4" ^ p. g .
bei Zmoiwtliclier kündiximz p . g .
bei liiirrer Kiindißung 3 "/g p . s .

Lralcs , 1879 ^ .prst 1 .

Bldenburgische Spar- und Mh-Muk. GLlLale Brake.
_ Fer d. Krito . I . H . Lehmkuhl .

Lliismeis
der

Oldenburgischen Landesbank
per 31 . Wrr 187S .

z e t 1 v s .
Cassebestand . . . . . . .
Wechsel .
Effecten . . . .
Discontirte verlooste Effecten . . .
Conto - Corrent -Saldo .
Lombard - Darlchen .
Bankgebäude . .
Nicht eingeforderte 60 «/g des Actien - Capital « . ^
Diverse ^ .

Mk . 215,415 . . 28
„ 3,935,249 . „ 24
„ 1,122,897 . „ 78

13,196 . „ -
„ 2,888,279 . „ 42
„ s,337,072 . „ 18
, , 48,000 , , ,
„ 1,800,000 . „ —
„ 56,490 . „ 68

Mk . 15,416,600 . 58

k 3 8 8 1 V 3 -
Actien -Capital . .
Depositen :

Regierungsgelder und Guthaben öffcnll . Sassen Mk . 2 .971,266 „ 85
Einlagen von Privaten 89,53,845 „ 38

Aufgerufene , noch nicht zur Einlösung gelangte Banknoten .
Rescrvefond . .
Diverse . ! ^ ^

Mk . 3,000,000 .

„ 11,925,112 . „ 23
„ 9,OM . „ -
„ 229,464 . „ 79
„ 253,023 . „ 56

Mk . 15,416,600 . 58
Zinsfuß für Einlagen mit ^ jährlicher Kündigung 4^ ,

' /4 „ .. 3 ' /r " /o .
kurzer „ 3»

/» .
s ,

„

Menkurgfiche Landeslmkk .
Lrofft . Haichmaim . Harbers .

-r » ugSi,a <2 u; - HD
qun zrvaK « r A I chanq
^ L qun r/^ ^ nk ushUviL ui pmm-gnuzK qun -KNvH szjoiq ,>I uzhdikaq n '/

- a-rivhr .ioH rsutzvA
-u.utzvK ui jaoqsmazhjM -M,M srwvjzaim
siazßnv uis siv usiMjuzq h» s,hzjäuu qun

8spo8 -pniN4hini /
uHj . ashvW ssq

chnvaq- K mq hunq biquoMoa lpoqal lpsi
vlSo ; pq- ti SsisiE,

' h .uv >vU q,,n uzffn ^-
u - Mvj urslm uv ^ -azönxi »sahvL
OL uaa asyK mi aziinmiZb ^ ailpZ suuM-bUNPM
r -Mb ipirlMqzaazßnv uaq Pou

uatzotz mi tzgpA

Declarations -Scheine ,
per Dtzd . 30 >f, empfiehlt

V . zuffvrUl8 kucküruckerei , Krake.

L - iiedlK «
ist laut Gutachten rnchiz . Autoritäten bestes ,
diät . Mittel bei Haisschwindsucht , Lungenlei¬
den ( Tubcrculose , Abzehrung , Brustkrankheit ) ,
Magen -, Darm - und Bronchial -Catarrh ( Hu¬
sten mit Auswurs ), Rückenmarksschwindsucht ,
Asthma , Bleichsucht , allen Schwächezustände »
( namentlich nach schweren Krankheiten ) . Har -
tnng ' s Knmys -Anstalt , Berlin IV . , Vcrläug .
Genthinerstraße 7 , versendet Liebig ' S Kumys -
Extract mit Gebrauchsanweisung in Kisten von
6 Flacon an , ä Flacon l ^ 50 excl.
Verpackung . Aerziliche Brochüre über Kumys -
Kur liegt jeder Sendung bei.

Wo alle Mittel erfolglos , macl-e
man vertrauensvoll den letztenVer¬
such mit

Für Confirmanden
empfehle Stulpen , Kragen , Fraisen , Bänder rc.

C . Winter .

Diesem Küche verdrucken schon viele
In dem Buche über 1) r . Hk̂ NLtS ' 8

« n « kl » » »« 1 , welches
schon seit 1822 in vielen Auflagen er¬
schienen ist, findet fast jeder Augenkranke
etwas Passendes . Die darin enthalten¬
den Atteste sind genau nach den Origi¬
nalen abgedruckt und bieten sichere Ga¬
rantie der Acchtheit . Dasselbe wird auf
franco Bestellung und Beischlnß der
Franciriingsinarke ( 3 Pf . ) gratis ver¬
sandt durch IrsiiKott kiirlmrdt in Groß -
breikenbach in Thüringen und viele an¬
dere Buchhandlungen , sowie durch M .
W' . IS. in Brake .

uaagi » nv 8 ii» iga >ag ai >äi >ruk 8 ai >>

22 '

Butter .
Heute empfing frische Sendung
wirklich fchönschMeckender Butter ,

welche bei Abnahme von 24 -Kilo -Fässcrn pr . Kilo
zu 55 und 65 abgebc .

nach Qualität , zu 30 . 40 , 50

Joh . de Harde .

C o n r s - B e r i ch t
üer MenbuiMclien 8p3r - L leik - kank .

Oldenburg , de» 2 . April 1879 . Gekauft . Verkauft .

4§ lo Deutsche Reichsanleihc -
<K>. St . im Verkauf lj, « !« höher /

4« j« Oldenburgische Consols --
(Kl . St . im Verkauf höher .)

4 « !« Stollhammer Anleihe - -
4« !, Jeversche Anleihe — -- -
4 » >o Landwirih . Lentral - Pfandbrikse
3 « ch Oldenburgische Präinien -Anleihk

Per Stück in Mark — --
4 ° o Eutin - Lübecker PrioritätS - Oblg .
gl 2

"
io Lübeck-Buchener gar . Prior .

p > 2
"

jo Brem . Staats - Aul . v . 1874
p > 2

"
lo Karlsruher Anleihe — —

pl 2 lh , Wcstpreuß . Provinz . - Anleihe
40 » Preußische consolldirte Anleihe

fKl . Sü im Verkauf l .̂ » ^ höher .)
Preuß . consvlidirte Alnleihc

4 ' ^ Schweb .Hyp . -Bank . -Pfandbr
5 ->!Ö Pfaudbr . der Rhein . Hyp . - Bauk
4 ^ 2

" io do . da .
4lhg do . do .
O-ldeuburgifche Laudesbank - Actim —

(46 ° IvEinz .u . ^ !oZ . v . l . Sau . l878 .)
Oldeub . Spar - u . Leih- Bauk - Aclieu

(4M !M1n; .u. 4? !oZ -v ' 1 >Jan .1878 .)
Oldb .Eisenhütteu -ActienlAngustfchnj

3" io Z - vom 1 . Juli 1877 ) —
Old .Bers . -G . - Actienpr .St . o . Z . i .Mk .
Wechsel a .Amsterdam kurz s. fl . IM, , ,,

do . auf London „ fürlkvr . , , „
do. auf NewyorkiiiG . lDoll . , , „
do . auf , , in Pap . 1 „ „ „

Holland . .Banknoten für 10 <A. „ „

97 .50 °/o

98 o/z

98 ° /o
98 °/,
S6 v/o

103 ,
»/,

101,75 »/o
10l,90 °/o
101,75 ° /o
101,70 °/v

97,70 «/«
-

i05 °/«
92,75 «/«

101,50 °/o
98,25 «/„- °/o
126 «/«

189 ' /o

169,15
20,44

4,14

16,75

98,80 « /,

99 «/,

99 «/«- «l«
96,50 « /«

146 .50
104 »/o
102,75 « '«

- °/o
- ' /«

102,50 «/«
98 .50 «/«

106 «/,
98,75 ' /«

102,50 »/«
99,25 «/ ,- °/°
- ° /o

169 .95
20,54

4,20

Eisenbahn Fahrplan .
Richtung Nordenhamm -Hude .

Stationen .
'

jMrqs .
P . -Z -

Vorm . ' Abdr .j
iG . - A .! P .-Z .!

Abfahrt 6 23 11 50 6 40
6 25 11 !55 6 4̂5
6 80 12 ! 5 6 50

" 6/40 12i15
1 -) --5

7i —

Ankunft 6 !54 12 !S5 7it6
Abfahrt 6 59 12 55 7i26

7i 5 1 !— 7 87
„ 7 !15 1 !15 7 !50

7 !20 1 !30 8 i—
„ 7 !30 1i40 8 !10

Ai -.kmist 7 !38 1 !S0 8 !19

Nordmhamm
Großensiel
Kleiucusiel
Rodenkirchen
Golzwarden

Br « kr
Hamulckvarden
Elsfleth
Berne
Neuenkoop
Hude

Richtung Hudc -NordcMmmu

!Stationen .
iMrqS . iNachmz AbdS .I
fP . -Z . lP . - Z . SP . -Zt

Hude
Neuenkoop
Berne
Elsfleth
HammelwarLeu

Brake
Golzwardcu
Rodenkirchen
Kleinensicl
Großensiel
Nordenhamm

Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

9 10
945
<125
9 4̂0
9 !50

!lOi 1
NO 18
10 !19

N0 -80
10i40

„ 110 !48
Asikun

'
st '.10 !55

Siü5 9 ! 41
3 ! 5 9 !10
3 20 9i18
8 40 9i30
355 9 39
411
4 2̂6

9 !48
9 54

4 !30
4 !45

9i5S
10 ! 5

5 !- 10 15
5 ! 8 10 !20
5i15 10i25

Passagierfahrt
ans der Unterweser .

ion Bremen nach Bremerhaven 10 Uhr Morgens .
Hon Bremerhaven nach Bremen 8 Uhr Morgens .
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